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„Die Hass-Industrie“: Hamas verbreitet im 
Internet antisemitische Cartoons für ein 

russischsprachiges Publikum. Die Botschaft: 
Israel und die Juden sind blutdürstig und 

verüben einen Holocaust am palästinensischen 
Volk. 

   

   
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Die Hamas- Homepage „Palestine-Info“ in 
russischer Sprache 

Bildnis des „bösen 
Juden“, der nach Blut 

lechzt 
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1. Auf den Hamas-Internetseiten ist besonders das Portal „Palestine-Info“ 

auffällig, das in acht Sprachen zugänglich ist (Arabisch, Englisch, 

Französisch, Russisch, Persisch, Urdu, Malaysisch und Türkisch). Auf 

dieser Website werden neuste Informationen und Tatsachen verbreitet, die 

verflochten sind mit Hamas-Propaganda, dem Konflikt mit Israel und 

internen palästinensischen Angelegenheiten. Artikel und visuelle Medien 

unterstützen den Terror und predigen Hass gegen Israel und das jüdische 

Volk, die USA und die westlichen Staaten.1 Die Verbreitung der 

Informationen in unterschiedlichen Sprachen erfolgt auf Basis einer 

homogenen, öffentlichkeitswirksamen Strategie, während sie sich 

gleichzeitig an ein unterschiedliches Zielpublikum anpasst. 

 
2. Besonders die russische Version der Palestine-Info2 ist durch die 

Verwendung einer Vielzahl antisemitischer (und antiwestlicher) Cartoons 

auffallend, die in anderen Sprachversionen des Portals nicht vorkommen. 

Nach Einschätzung des ITIC ist dieses Phänomen auf die PR-Politik 

zurückzuführen, die davon ausgeht, dass das russischsprachige Publikum 

(in Russland und in den unabhängigen Republiken Zentralasiens) „reif“ sei 

für diese antisemitischen und antiwestlichen Aufwiegelungen und dass 

durch diese Cartoons die Assimilierung der Hamas-Botschaften (radikaler 

Islam; Unterstützung des Terrors; Feindschaft gegen die USA) im 

russischsprachigen Publikum gefördert wird. 

 

3. Die Cartoons auf dem Hamas-Portal entstammen ursprünglich einer 

iranischen, antisemitischen und anti-amerikanischen Internetseite 

(Irancartoon.ir). Diese iranische Internetseite präsentiert Cartoons aus aller 

Welt, u.a. auch aus Russland. Die Cartoons des Hamas-Portals betonen 

intensiv die Motive des Vergleichs Juden mit Nazis, die Darstellung der 

Juden als blutdürstige Wesen, die Leugnung des Holocaust oder seiner 

                                                 
1 Ausführliche Informationen zum Thema sind in Kürze im Information Bulletin „Das Internet 
als Kampfarena der Terrororganisationen; Wie die Hisbollah und die Hamas das Internet im 
Kampf um das Bewusstsein benutzen und Vorschläge dagegen vorzugehen“ des Intelligence 
and Terrorism Information Center erhältlich. 
2 Seit Anfang Mai 2007 wird die russischsprachige Seite von russischen Firmen gesponsert 
und ist eingetragen im Russian Institute for Public Networks, Moskau RU. Der 
Internetdienstleister ist INFOBOX, St. Petersburg, RU (Haganah Website). 
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Minimierung und die Anschuldigung, dass die Juden den Holocaust zur 

Rechtfertigung ihres Holocaust am palästinensischen Volk ausnützen 

(Beispiele im Anhang). 

4. In diesem Zusammenhang muss angemerkt werden, dass Khaled Mashal, 

Chef des Politbüros der Hamas, sich erst kürzlich eben dieser Motive - die 

Minimierung des Holocaust und der falsche Vergleich des Holocaust am 

jüdischen Volk mit der israelischen Politik gegenüber den Palästinensern - 

bediente. Während der „Imam al-Kardawi“ Konferenz in Doha, Qatar, 

sagte Khaled Mashal : 

 

 

„…bei dieser Gelegenheit und vor dem Hintergrund, was ich von der 

ehrenwerten Dame aus Deutschland gehört habe [eine deutsche 

Repräsentantin war an der Konferenz anwesend], möchte ich folgendes 

mitteilen. Ich möchte, dass dem Westen und dem deutschen Volk klar ist, 

dass es nach wie vor unter dem Vorwand der Nazitaten gegen die Zionisten 

und die Juden ausgequetscht wird. Was der Staat Israel dem 

palästinensischen Volk angetan hat, ehrenwerte Dame, ist zehnmal 

schlimmer als das, was die Nazis den Juden angetan haben. Der Holocaust 

wird aufgebauscht und ist ein veraltetes Thema. Wir leugnen nicht die 

Tatsachen, aber wir lassen uns nicht durch Übertreibung und diese 

Aufbauschung erpressen. Der zionistische Holocaust gegen das 

palästinensische Volk und meine arabische islamische Nation steht direkt vor 

unseren Augen, die Weltmedien berichten darüber und kein Mensch kann es 

abstreiten oder sagen, dass es eine Übertreibung ist…“ (Al-Jazeera TV, 16. 

Juli). 
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AAnnhhaanngg  
BBeeiissppiieellee  ddeerr  CCaarrttoooonnss  ddeerr  rruussssiisscchheenn  VVeerrssiioonn  vvoonn  

PPaalleessttiinnee--IInnffoo  ((SSttaattuuss::  1188..  JJuullii  22000077))..  DDiiee  CCaarrttoooonnss  aauuff  ddeerr  
HHaammaasssseeiittee  wwuurrddeenn  ddeerr  iirraanniisscchheenn  IInntteerrnneettsseeiittee  

IIrraannccaarrttoooonn..iirr  eennttnnoommmmeenn  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Holocaust-Museum in Form eines 
Hakenkreuzes 

Vergleich Juden mit Nazis 

Mit Hilfe der UNO verübt Israel 
einen „Holocaust“ an den 

Palästinensern 

Der Holocaust wird mit der israelische 
Politik gegenüber den Palästinensern 

verglichen 

Vergleich Sicherheitszaun mit 
Auschwitz 

Israels „Holocaust“ an den 
Palästinensern während die Welt 
gegen die Nazitaten protestiert
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Der Holocaust der Juden/Israels 
an den Palästinensern 

Israels „Holocaust“ an den 
Palästinensern ist schlimmer als der 

Holocaust an den Juden 

Ohne das Festhalten an der 
Erinnerung an den Holocaust fiele 

Israel in den Abgrund 

Israel benutzt den Holocaust als 
Rechtfertigung zur Tötung 

Der Holocaust der Juden/Israels 
an den Palästinensern 

Der Holocaust der Juden/Israels 
an den Palästinensern 



6  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Palästinenser als Opfer der 
Nazis und der Juden 

Israels Holocaust an den 
Palästinensern 

Der Holocaust der Juden/Israels an 
den Palästinensern 


